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Ein Nachweis der Verlasslichkeit analytischer Daten ist nur mit
entsprechenden Qualitatssicherungsmaßnahmen moglich. Dies gilt fur
die Umwelt- oder Lebensmitteluberwachung, die Werkstoffanalytik,
aber auch die Bioanalytik in der biotechnologischen Industrie oder im
medizinischen Bereich (In-vitro-Diagnostik, Point-of-Care-Testing).Die
Autoren stellen dafur ein bewahrtes, durchgangiges Konzept vor, das
auf statistischen Methoden beruht und von der Entwicklung einer
analytischen Methode bis zu ihrer routinemaßigen Anwendung reicht.
Die zweite, komplett uberarbeitete Auflage enthalt neue Kapi


